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Das Büchlein handelt nach einer kurzen Einleitung üher die kirchlichen F
nnser

Andachten überhaupt M drei Abtheilungen von dem Gegenſtande, der Ge⸗
ſchichte und den Wirkungen der Herz Jeſu⸗Andacht. Den Schluß hilden
Erwägungen üher die Beweggründe f  Ur ieſe Andacht, Dte olche In der FP
atur des menſchlichen Herzens, M Weſen des Chriſtenthums und Im
Charakter des deutſchen Volkes gegeben ſeien. Die Einleitung und die beiden
erſten Abtheilungen des Schriftchens M ein Separat-Abdruck dreier Auf
ſätze,‚ welche der Herr Verfaſſer In den Jahrgängen 1876 II und
der „Stimmen aus Maria⸗Laach“ veröffentlichte. Neu hinzugekommen iſt
das Capitel 3  ber die Wirkungen der Andacht und der turze Schluß Für
ieſe Zugabe QT vermuthlich die Oſich beſtimmend, dadurch die Schrift
nicht bloß für Belehrung, ondern auch f  ir rivate Erbauung und homi
letiſche Verwerthung dienlich zu machen. Dieſem wecke dürfte denn die
Beigabe rech entſprechen. Mag auch der rhetoriſche hwung nicht nach
Jedermanns Geſchmack ſein, E findet ſich doch eine Fülle anregender Und
fruchtbarer Gedanken darin enthalten. Bezüglich der theologiſchen Contro-
verſe über das Object unſeres Cultes ſpricht ſich der Herr Verfaſſer SalvO
meliore judicio afur aus, daß das eine „Totalobject das leibliche Herz
des Gottmenſchen mit ſeiner Beziehung zur Kebe ſei

1 und ſtellt ſich Oomi
In Gegenſatz ſowohl gegen jene Theologen, mit Jungmann A
als primäres Object die Liebe und als ſecundäres das leibliche Herz be⸗
zeichnen, als auch gegen Jene, welche als eigentliches directes Object
das (leibliche) Herz, die Liebe nuur als (otiy gelten aſſen wollen Ob die
Beweisführung für ſeine Theſis durchſchlagend, dre eine Frage, die hierorts
nicht näher behandelt werden kann.
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Der Verfaſſer erzählt uns In dem ſchön ausgeſtatteten Uche ſeine
im Ahre 1885 gemachte Reiſe Urch die genannten Länder In lebhafter,
anmuthiger und feſſelnder Sprache und zwar mit großer Genauigkeit
und Wahrheitsliebe, was man anl beſten beurtheilen kann, enn man

die eiſe 3u gleicher Zeit n der Hauptroute mitgemacht hat Er will uns
un ſeinem erte ern Reiſ an  Uch bieten, vas ihm thatſächlich gelungen
iſt, da das vorliegende Buch ſehr inſtructiv genann werden muß Un
bedeutend in die Mängel desſelben und bei einer Wiederauflage leicht zu
vermeiden: Die Lage Bethuliens 291 iſt mindeſtens als ungenau,
enn nicht als alf 3u bezeichnen. Der arabiſche Gruß „Mmarhabäh“ iſt


